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Präſident Wilſon in Frankreich
Die Ankunſt in Breſt Verlängerung des Waffenſtillſtandes Deutſchlands Lebensmittel Verſorgung Weitere

Ablehnung der Räte Eine Entente Kote über den Kaiſeraufenthalt an Holland

Der Dampfer George Waſhington
in Breſt

WIB London 13 Dezember Der Dampfer
George Waſhington iſt heute mittag 12 Uhr
50 Minuten in Breſt eingetroffen

Auf dem Damxfer befindet ſich bekanntlich Präſident
Wilſon mit Staatsſerretär Lanſing Die Red

Die erſten Beſprechungen mit Wilſon
WIB Amſterdam 13 Dezember Nach einem draht

loſen Telegramm vom Dampfer George Waſhington an New
Vorker Blätter werden die erſten nicht ſormellen Veſprechungen
zwiſchen den leitenden Staatsmännern der Alliierten am Diens
tag Mittwoch und Donnerstag ſtattfinden Es iſt mög
lich daß mit Rückſicht auf andere Angelegenheiten die Zufemmen
künfte erſt am 3 Januar wieder aufgenommen werden Während
dieſer Pauſe wird Wilſon die belgiſche engliſche
franzöſiſche und amerikaniſche Front beſuchen
und auch einen Abſtecher nach Jtalten machen Der Präſi
dent hofſt daß der Friedensvertrag noch vor Ende März unter
zeichnet werden wird

Eine ver öhnliche Rede des amerikaniſchen

Marineminiſter
Schutz der kleinen Natisnen

Haag 13 Dez mber Eigene Drahtnachricht Sei Ein
öringung der Flottenvorlage im amerikaniſchen Kongreß hielt
Marineminiſter Daniels eine Rede in der er cuch die Friedens
frage berührte Er erklärte Amerika wird keine Entſchädigunsen
verlangen ſondern es wird darauf beſtehen daß der Friedensver
trag eine Beſtimmung enthält die
den kleinen Nationen genau die gleichen Rechte
gewährt wie den große n Jede Veſtimmuns die den Anlaß zu
geuen Kriegtn geben könnte muß unbedingt forefallen Solonge
die anderen Mächte nicht cbrüſten müſſe auch Amerika ſein Heer
und ſeine Flotfe behalten Die Vereinigten Staaten werden von
der Friedens konferenz Gerechtigkeit verlangen und

nicht geſtatten daß Rache geübt
müſſe aber eine Macht da ſein die die Erfüllung der

Fri densbeding unten garantieren könne und die weiterhin die
Erfüllung der Urteile des Weltgerichtshofes durch uſetzen in der
Lage Er erklärte ferner ſokarge des amerikaniſche Volk ſelbſt
ein kchen Brot habe wird es nicht geſtatten daß andere

Freund oder Feind hungern Bezüglich der
Freiheit der Meere

erklärte Daniel noch daß Amerikg auf der Friedenskonferenz eine
Bürgſchaft verlangen werde doß dieſe Freiheit auch durchgeführt
werde Bezüglich des Völkerbundes verlangen wir dec dieſer
Bund die Welt gegen die Kriesscefahr ſichert

ſei

Hie Entente über die Jnternierung des
Kaiſers

Eine Note an die holländiſche Regierung
Hagag 13 Dezember Eigene Drahtnochricht Der Amſter

damer Telegraaf meldet daß die Geſandten der alliierten Mächte
der holländiſchen Regierung gleichlautende Noten ihrer Negie
rungen über den Aufenthalt des deutſchen Kaiſers in Holland
überreicht haben Die Note werde erſt zuſammen mit der Ant
wort der deutſchen Regierung veröffentlicht werden

Keine Jnternierung der Trierer deutſchen
Kommiſſton

Berlin 13 Dezember Eigene Drahtnachricht Die
Maßnahmen gegen die deutſche Waffenſtillſtandskommiſſion in
Trier ſind mittlerweile aufgehoben worden Es ſtellte ſich heraus
daß dieſe Verſügung nicht ſeitens der Amerikaner ſondern von
Marſchall Foch perſönlich angeordnet worden war Foch ging
von der Anſicht aus daß zur Zeit trotz des Waffenſtillſtand s noch
Kriegszuſtand herrſche daß das beſetzte deutſche Gebiet Kriegs

werden könne und daß deshalb die Kommiſſion einer Art
nierung unterworfen ſein müſſe Der deutſche Vorſitzende
eger benutzte die erſte Gelegenheit um der franzöſiſchen

Heeresleitung das unzutreffend dieſer Auffaſſung klar zu machen
ſo daß augenblicklich den deutſchen Vertretern völlig freie Be
wegung in jeder Vezichung in Trier geſtattet iſt

Beſetzung der Kruppſchen Werke durch
die Entente

Das Kruppſche Kapital wird allmählich suf
gezehrt

K Hamburg 13 Dez Eigene Drahtnachricht Eine
lärung der Firma Krupp rechnet wie in einer Verſammlung

Hilfsmeiſter auf Grund von Verhandlungen mit
na mitgeteilt wurde mit der bevorſtehenden Beſetzung
urch den Feind Deshalb könne von einer regelmäkign

Produktion auf den Kruppſchen Werken keine Rede ſein Die von
den Hilfsmeiſtern geſorderre Anſtellung ſei unmöglich weil Krupp
höchſtens 29 00 P eſonen einſchliehlich der wieder ernzuſtellenden
Kriegsteilnehmer ungefähr 890 beſchäftigen könne Jm
Verlauf des Krieges war die Zahl der Kruppſchen Angeſtellten und
Arbeiter auf 114 0600 geſtiegen Dadurch daß die Firma jetzt
täglich ungefähr 2 Mill onen Mark an Löhnen auszählen müſſe
werde ihr Karital allmählich aufgezehrt

Pariſer Senatoren gegen die jetzige
deutſche Regierung

Aeberhaupt keine Verhandlungen
Genf 13 Dezember Privattelegramm Lyoner Blätter

melden aus Paris Die Senatskommiſſton für Auswärtiges hielt
Montag eine Sitzung ab Die anweſenden Senatoren hatten aus
den deutſchen Erklärungen den Eindruck daß man mit der jetzigen
Regierung überhaupt nicht verhandeln könne

Keine Verhandlungen mit Soldatenräten
Die Entente verhandelt naurmit Offizieren

W B Berlin 13 Dez Drahtnachricht Entgegen
der in einem Teil der Preſſe enthaltenen Nachricht daß die
feindlichen Kontrollkommiſſienen in den Hafenſtädten mit
den Soldatenräten verhandle wird feſtgeſtellt daß dies
nicht der Fall iſt Admiral Browning hatſaneehl in Wilhehnshoren wie auch Zelteen in Kiel ab
gelehnt mit den Soldatenräteſt zu verhandeln Es ſei in
dieſem Zeſammenhang auch auf den Gouverneur und Star
tionsTagesbefehl der vom Soldalenrat und vom Gouver
nur Noske unterzeichnet iſt bingewieſen deſſen erſter Punkt
ſautet Die engliſche Kommiſſion erklärt ausſchließlich mit
den von den Alliierten anerkannten Vertretern ver Marine
Offizieren und Beamten verhandeln zu wollen

An Deutſchland liegt es
Erſt eine Nationalverſammlung dann Ver

handlungen
Baſel 13 Dez Priv Tel Nach einem Londoner

Telegramm ſagte Bonar Law am Montag England werde
erſt über den Frieden verhandeln wenn eine deutſche
Regierung von der Natisnalver ſammlung
gebildet ſei Jn den Händen der niemals zur Anerken
nung gelangenden jetzigen deutſchen Machthaber lege es o

dieſe Verhandlungen in acht Tagen oder in
einem Jahre oder überhaupt nicht zuſtande
kommen

Entente Kommiſſtonen in Berlin
Keine Fühlung mit der Regierung
Berlin 13 Dez Priv Tel Die in Berlin eingetroffenen Ententekommi ſionen England Frankreich und

Belgien haben mit ver Reichsregierung keinerlei Ber
ziehnngen aufgenommen

Zwei neue deutſche Anleihen
Eine Demobiliſierungs und eine Kriegsentſchädigungs Anleihe

München 13 Dezember Privattelegramm Wie die
München Augsburger Ztg hört bereitet die Reichsregierung

zwei neue Anleihen vor und zwar eine Demobiliſterungs uns
eine Kriegsentſchädigungsankleihe Der Anleihemarkt iſt bis auf
weiteres für die Bundesſtaaten geſperrt Falls die einzelnen
Volksſtagten zur Aufnahme von Anleihen zu ſchreiten gezwungen
ſein ſollten muß dies auf dem Wege der Herausgabe von Schatz
anweiſungen geſchehen

Streik im Haule Ullſtein
W B Berlin 13 Dezember Drahknachricht Am 12 Des

vormittags ſtellten die Hilfsarbeiter im Verlage Allſtein an die
Geſchäftsleitung die Forderung daß ihre Wochenlöhne ungefähr
um das Doprelte erhöht würden und gaben der Geſchäftsleitung
eine Friſt bis zum andern Tage um 10 Uhr vormittags Trotz
dem ſie durch den Gewerkſchaftsvorſitzenden darauf hingewieſen
wurden daß ſie abwarten ſollten bis die zurzeit ſchwebenden
Verhandlungen ihren Abſchluß gefunden hätten beharrten die
Hilfsarbeiter auf ihrer Forderung und haben die Arbeit nieder
gelegt

wieder einer der legt
W B Berlin 13 Dez Drahtnachricht Der Voll

zugsrat nahm heute einen Beſchluß gegen ſein Mitglied
Strobel an das er zur Amtsniederlegung aufforderte

Preußiſch deutſche Wahlfragen
Das Urteil des Kongreſſes der A und S
Räte Wahlpflicht Die Not der Doppel
mandate Zuſammentritt eines Rumpf

Reichstage s
W Berkin 13 Dez Amtlich Die

preußiſche Regierung hat beſtimmt daß die
Wahlen zur verfüſſunggebenden Verſammlung
in Preußen acht Tage nach den Wahlen zur
perfaſſung gebenden deutſchen Nationalver
ſammlung ſtattfinden ſollen

Endkich wird man erleichtert ausrufen Endlich iſt die
preußiſche Regierung auch der Frage der Wahl einer preu
ßiſchen Nationalverſammlung näher getreten Der Wahltag
für die Rationalverſammlung für das Reich ſtand ſeit ge
raumer Zeit feſt der Wahltag für Bayern wurde auf den
26 Januar feſtgeſetzt und der bereits ſeſtgeſetzt geweſene
Wahltag für Württemberg wurde auf den 12 Januar vor
verlegt Nur in Preußen hörte an nichts von den Vor
bereiturgen einer Konſtituante und beſorgt mußte man ſich
allmählich frogen Hat innerhalb der Regierung Preußen
inzwiſchen der Geiſt Adof Hoffmanns geſiegt der bekannt
lich ein ſchroffer Gegner der Nationalverſammlungen iſt
Dieſe Frage iſt jetzt geklärt Allerdings hat vie Regierung
e beſtinmtes Datum für die Wohl genannt Sie
will alſo die Entſcheidung des am kommenden Montag
ſan nentretenden Kongreſſes der A und S Rate abwartei
Dieſer Korgreß hat wie erinnerlich nicht nur die Frage ob
Räteſſtem cder Nationalverſammlung zu entſcheiden ſon
dern auch die weitere Frage wann die Konſtituante für
das Reich zuſammentritt Dem Beſchluſſe dieſes Kongreſſes
hat ſich von rernherein die Reichsregierung unterworfen und
die preußiſche Regierung tat jetzt ein gleiches Vielfach iſt
in den letzten Tagen geſordert worden daß die Wahlen zur
Konſtituante des Reiches noch im Dezember ſtattfinden
Kommt ein entſprechender Beſchluß des Kongreſſes der A
und Räte zuſtande dann finden auch die Wahlen zur
preuß ſchen Nationalverfammlung noch in dieſem Jahre ſtatt

Vom Standpunkt der bürgerlichen Demokratie iſt hier
folgendes zu betonen Jn der Wahlordnung für da Reich
fehlt eine Beſtimmung die eine Wahlpflicht feſtſetzt
Eine derartige Beſtimmung ſollte jeht wenigſtens in de
preußiſchen Wahlordnung feſtgeſctzt werden Sodann wird
es angebracht ſein auf das alte Aebel der Doppekl
mandate das ſich bisher beſonders bei den bürgerlichen
Parteien zeigte aufmerkſam zu machen Jm Intereſſe der
Heranbildung eines ausreichenden parlamentariſchen Nach
wuchſes iſt es dringend erforderlich daß die Träger der
Mandate zur Reichs Rationalverſammlung wi cht die
gleichen auch zu einem Teile nicht ſind wie zur preu
ſiſchen Konſtituante Wir haben bisher ſchon die Erfahrung
gemacht daß gewiſſe Rückſichten geübt werden mußten weil
z viele Abgeordnete dem Reichstage und dem preußiſche
Landtage zugleich angehörten Das ſollte jetzt unbedingt
vermieden nerden Eine jede Partei muß über ausreichend
geeignete Kräfte verfügen um eine getrennte Beſetzung zu
ermöglichen Störungen wie ſie ſich durch derartige Doppel
mandate leicht ergeben müſſen nehr denn je vermieden
werden denn in beiden Parlamenten wird ſchnelle vnd
gründliche Arbeit zu leiſten ſein

S

Fehrenbach will nach ſeiner Ankündigung den
Reichstag zuſammenberufen Er iſt ſich nur noch nicht ar
darüber wo und wann der Reichstag zuſammentreten ſoll
Wir ſind nicht der Meinung daß Herr Fehrenbach mit ſeiner
Ankündigung eine beſondere Tat vollbracht hat Eine Tat
näre der Zuſammentritt des Reichstags geweſen wenn dieſer
bald nach der Amwälzung erfolgt wäre An dieſer Stelle
ſind wir mehrfach dafür eingetreten daß es Sache des zweifel
los noch beſtehenden Reichstags geweſen wäre die Grund
lagen für die Wahl der Keonſtikuante zu ſchaffen Anderer
ſeits halten wir es für ſchlecht angebracht den Zuſammen
tritt des Reichstages von vornherein als eine Maßnahme zu
bezeichnen die gegenrevolutionären Charak
ter trägit Die Regierung Ebert Haaſe weiß doch auch
genau daß der beſtehende Reichetag ſofort eine Mehrheit
haben würde die ſich auf den Boden der durch die Revolukiea
geſchaffenen Verhältniſſe ſtellt Ein Fehler der Regierung
die ſtändig an Unentſchiedenheiten und Unklarheiten krankt
war es daß ſie dieſe Chance nicht zu nutzen wußte und ein
nicht minder aroker Febler i es wenn Herr Fehrenbach



gus dem Muſterkändle Baden erſt heute auf den Gedanken
kemmt daß ver ſcheintote Reſchetag wieder zum Leben er
weckt werden könnte

Was ſoll heute der Reichstag tun Womit
ſoll er ſich veſchäftigen Fruchtloſe Reden des Reichstages
haben ebenſowenig praktiſchen Wert wie die Vielſprecherei
der verſchiedenſten Räte Der Zuſammentritt des Reichs
tags hätte Einn und Zweck venn die Entente Upp und
klar ſegen würde wir ver handeln mit der deut
jchen Regierung nur wenn hinter ihr der
Reichstag ſteht Eine ſolche Erklärung iſt bis zur
Stunde Koch nicht erfolgt und es erſcheint einſtweilen noch

fraglich ob ſie überhaupt erfolgen wird
An Reichstage Verhandlungen im Verlincr Wallotbau

denkt augenſcheinlich auch Hert Fehrenbach nicht Verhand
lungen an jedem anderen Ort würden aber kaum die An
weſenheit der Sozialdemokratie finden Rechnen wir hier
zu noch daß auch Elſäſſer Dänen und Polen fern vleiben
würden ſo ergibt ſich daß im günſtigſten Falle 250 Abgeord
nete anweſend wären Das wäre ein Rumpfparla
went das das erſchütterte Anſehen des Deutſchen Reiches
ganz gewiß nicht heben Würde und das Wenn auch un
zewollt dazu beitragen kKönnte daß etwaige verſtelte
gegenrevolutionäre Ziele gefe dert Werden

Welchen Ausgang gibt es aus dieſen Schwierigkeiten
Das Mittel hetßt Schleunigſte Einberufung der
NRatisnalverſammlung Neue Zwiſtigkeiten wer
den dadurch vermieden und das Reich erhält eine Vertretung
ber vom ganzen Volke gewählt iſt und die deshalb auch von
der Entente anerkannt werden wird Aber de Wahl muß
baldigſt erfolgen Wenn ſie ünnstig hinausge hoben wird
darf ſich die Sozialdemokralie nicht wundern wenn der Ruf
nach dem Reichstag immer ſtärker wird Das deutſche
Bolk willregiert werden Heute ſpürt es feine
leitende und lenkende Regierung weil der Rat der Volks
beauftrogten ſich zu ſehr von den Strömungen und den Mer
nungsrerſchiedenheiten der ſozigdemokrat ſchen Richtungen
treiben läht Durch ein Sichtreibenlaſſen kommt keine Re
gierung zum Ziel Die Regierung mußz heute endlich den
faſt einn ütigen Wunſch des Volkes nach ſchnellſter Ein
berufung der Natisnalverſammlung erkannt haben und es
iſt ihre erſte Pflicht dieſe Erkenntnis in Taten um uſetzen

Carl Helm s

Feußerungen des Keichstagspräſidenten
Vor einer Entſcheidung der Entente

Köln 13 Dez Priv Tel Der Berliner Korre
vndent der Köln Volksztg hatte eine Unterredung mit
em Reichetkageprüſthenten Fehrenbach Letzterer erklärte

Jeder Grund für die Einberufung des Reichstages würdewegfallen wenn die eeſnntnt ſchnell ge
wählt und zuſammenberufen würde und wenn die
Perbandsregierungen ſich mit dieſem Gange der Dinge zu
frieden geben würden Die Entſcheidung hierüber wird n
den nächſten Tagen in Trier füllen Der Präſident verwahrte
ſich en ſchleden vngegen daß er es Keweſen ſet der den Biel
verbandaufdie lnhaltbarkeit der Zuſtände
im Hentſchen Reiche aufmerkſam gemacht habe
Fehrenbach erklärte daß er gegenwärtig noch an keinen
geren Verſammlungsort denke als an Berlin

Frühere Wahlen
B Bee lin 13 Dez Berliner Blätter melden

Infolge der allgemeinen Lage und immer ſtürmiſcher ge
üußerten Wünſchen der Bevölkerung wird vermutlich die
Wahl der Nationalverfammlung zu einem früheren als dem
urſprünglich an genommenen Terinin tat finden Die Be
hörden haben bereits begonnen ſich mit dieſer Möglichkeit
sertraut zu machen und ihre Arbeit darauf einzuſtellen

Weiterer Truppeneinzug in Berlin
Serlin 13 Dez Heute mittag hiekt vie fünfte GardeZnfanterie Disitſion ihren Einzug Auf dem Pariſer

Plas wo die Truppen Auſſtellung genommen hatten hielt Gene
rallerntnant Leguis die Begrüßungsrede in deren Anfang er
ausführte daß die Kaneraden von Vertretern der Regierung
empfangen werden ſollten daß aber durch

ein Mißverſtändnis die Herren nicht gekommen
jeten Nach Schluß der Rede die in ein Hoch auf das liebe herr
liche deutſche Vaterland ausklang erſchien Brutus Molken
b u hr auf der Rednert ibüne um die Truppen namens des Voll
zugsrates willkommen zu heißen weiſe durch die Landrendarmerie

Der waffenſtillſtand bis 17 Januar
verlängert

Lebensmittel auf deutſchen Schiſfen
WTB Trier 13 Dez Der Waffenſtillſtandsvertrag

wurde heute bis zum 17 Januar 1919 ver ängert Dieſe
Verlängerung wird vorbehaltlich der Zuſtimmung der all
ierten Regierungen bis zum Abſchluß des Präliminarſriedens
ausgedehnt werden Das Oberkommando der Altterten
behält ſich vor die neu trale Zone auf dem recht n Rhein
ufer nördlich des Kölner Brückenlopfes und bis zur hollän

diſchen Grenze zurheſetzen
Zu Beginn der Sitzung teilte Marſchall Foch im Namen

des amerikaniſchen Lebensmittelkontroleurs Hoover mit daß
die in Deutſchland liegenden 2,5 Millionen Tonnen Schiffs
raum unter Kontrolle der Alljierten zur Verſor ung Deutſch
lkan s zur Verſügung geſtellt werden inüſſen wobei die Schiffe

atte ch deutſches Eigentun versleiben und mit
eutſchen Beſatzungen verfehen werden lönnen Dieſe Ver

ſorkung mit Leben mitteln wird von zwei Kommiſſionen ge
regelt werden Tie eine welche die Lebensmittel auflauft
hat ihren Sitz in Paris während die mit der Verteilung und
dem Tecinoport beauſtragte ihren Sitz in London hat

Der Wortlaut des Abkommens
Trier 13 Dez Der Waffenſtillſtandsvertrag wurde heute

vormittag um 14 Uhr deutſcher Zeit im Salonwagen des Mar
ſchalls Foch in Trier verlängert Der Wortlaut des Abkommens
iſt wie folgt

Die Unterzeichneten verſehen mit den Vollmuchten kraft deren
ſie den Waffenſtiflſtandsvertrag verm 11 November 1918 unter
zeichnet haben haben folgendes Zuſatzabkommen abgeſchloſſen

1 Die Dauer des am 11 Noveinber 1918 abgeſchloſſenen
Waffenſeillſt nes iſt um einen Monat verlängert worden bis
zum 17 Januar 1919 5 Uhr vormiltags Dieſe Verlängerung um
einen Monat wird unter

Porbehalt der Zuſtimmung der allitertenRegierungen
bis zum Abſchluß des Präliminarfriedens ausgedehnt werden

2 Die Aus ührnng ver Bedingungen des Abkommens vom
November ſoweit dieſelben derzett nech unvollſtündig verwirk

lich ſind wird fortgeſetzt und in der Zeit der Verlängerung des
Waäffenſtillſtandes zu den von der internationalen Waffenſtill
ſtands kommiſſion feſtgeſetzten Vorſchriften noch den Weiſungen des
Oberkommandos der Alliierten zum Abſchluß geführt

Jolgende Bedingungen wer en dem Abkommen vom
11 November 1918 hinzuefüg Das Oberkemmando der Allifer en
behält ſich vor von jetzt an wenn es dies für angezeigt erscht t
und um ſich neue Sicherſeisin zu verſchaffen die neutrale Zone
an dem rechten Rheinufer nördlih des Kölner Brügenkopfes und
bis zur holänd ſchen Grenze n beeßen Dieſe Bedingung wied
272 Hberkommando der Allii rien ſechs Tage vorher angezeist
werden

Trier den 18 Dezember 1918
a o S Womyng Admiral Erzb e rger

S Obertigorff von Wenterfeldt Vinſelow
Die Klauſel über die Verlängerung des Vertrages bis zum

Abſchluß des Prämilinarfriedens ſowie die vorherige Anzeige der

Die künſtige deutſche Keichsverfaſſung

Berlin 13 Dez Priv Tel Wie bekannt wird
haben die Verhandlungen im Reiſchsamt des Jnnern über
die Grundlagen der neuen Verfaung Deutſchlands zu einer
Verſtändigung in faſt allen wichtigen Punkten J führt o
daß die auswörtigen Teilnehmer an der Beratung geſtern
abend nach ihrer Heimat zurlckkehren könnten Das Reichs
amt wird nun mehr einen Eutipnef ausarbeiten und denſelben
den zuſtändigen Stellen zur Begntachtung zugehen laſſen

e e I 2Die Polizeſorganiſation in der neutralen
Fone

Berlin 13 Dez Die deutſche Waffenſtillſtandskommiſſton
teilt mit Marſchall Foch hat folgende Anordnungen über die
Polizeiorganiſation in der neutralen Zone Deutſchlands getroffen

Zut Aufrechterhaltung der bung dürfen deutſche Truppen
die grundſätzlich Polizeitruppen ſind in der neutralen Zone unter
halten werden Das AllitertenOberkommando behält ſich das
Recht vor

die Geſam zahl dieſer Truppen zu begrenzen
und zu kontrol lieren Demnach mußt die Ordnung norwaler

ausnahmsweiſe durch Sicher

Um Ehre und Recht
Roman von Fr Sembbner

i16 Fsriſegung Nachdruck verboten
Fritz hatte ſich an dem Spiel das jetzt einen immer

wilderen Charokter annahm nicht beteiligt auch dem Glaſe
tte er nur mäßig zugeſprochen ſo daß er einen klaren Kopf

behalten hotte Er wäre auch ſchon ängſt gegangen wenn
ihm nicht das Benehmen des Förſters Rother und des Herrn
Sommer aufgefallen wäre die immer ungenierter Blicke
wechſelten und ſich Zeichen die ron den halbtrunkenen
Spielern nicht bemerkt wurden gaben

Fritz glaubte deutlich wahrzunehmen daß jene beiden
in gehein er Verbindung ſtanden um die jungen Landleute
auszubeuten

Er nahm Langner auf die Seite und fragte ihn ob er
gewiß ſei daß hier ehrliches Spiel getrieben werde
Der junge Mann ſah ihn mit ſeinen halbtrunkenen

Augen ſtier an
Demterv etter Born lallte er während ihm die

rnestöte in die Schläfen ſtieg Sie können recht haben
er Kerl gewinnt ja ſortwährend Das kann nicht inzt

rechten Dingen zugehen Jch werde dem Kerl einmal auf
die Finger paſſen

Er xflan te ſich breit vor den Bankhalter hin die Ell
bogen auf den Tiſch geſtützt und mit ſeinen ſtieren Augen
deſſen Spiel verfolgend

Nun Herr Langner ſagte dieſer lächelnd Sie ſpielen
nicht mehr

auch

Der Teufel ſoll mich holen wenn ich mit auch Gaunern
noch weiterſpiele rief Langner

Herr Sommer machte ein ernſtes Gelicht und legte die
Karten auf den Tiſch

Mas ſoll das heiken mein Herr fragte er
Daß Sie ein Spisſube ſind ſchrie der Trunkene
Der Fremde erhob ſichNach dieſen beleidigenden Worten werden es mir die

Herren wohl nicht übel nehmen wenn ich nicht weiterſpiele
Jch habe die Ehre

Damit wollte er ſich entfernen aber Langner warf ſich
ihm er tgegen

Zverſt gibſt du mir meinen Wechſel wieder brüllte
er der jede Faſſung und Ueberlegung verloren hatte

Doch da ſtürzte ſich der Förſter Rother auf in
Sie ſind verrückt gemeiden Langner Was verſpie t

iſt iſt verſpielt Zurück oder ich ſchläge Sie zu Boden wie
einen toſlen Hund

Hoch der Betrunkene ließ ſich nicht abſchrecken Er griff
den Förſter vor die Bruſt dieſer gab ihm einen Fauſtſchlag
ins Geſicht die Anweſenden werfen ſich zwiſchen beide es
entſtand eine Prügelei mit einem hetlleſen Lärm daß der
Wirt und ſeine Heiden Aufwärter erſchreckt herbeieilten

Man ſuchte Ruhe zu fiften auch Fritz Born der durch
ſeine unvorſichtige Warnung den ganzen wüſten Auftritt
hervorgerrfen hatte bemühte ſich die Streitenden ausein
änderzubringen was denn auch noch einiger Mühe gelang

Keuchend ſaß Langner in einem Winkel von zwei
Freunden feſtgehalten

Laßt mich los ſtohnte er Frh muß dem Schuft dem
Was hat der Halunke inRother den Schädel einſchlegen

unſerer Geſellſchaft zu tun

Die Verlängerung des Waffenſtillſtandes
Auf den deutſchen S ſfen ſollen Leben mittel für Deutſchland verfrachtet werden Kontrolle durch

zwei Entente Komm ſionen Die Abgabe des Verkehrsmaterials
Beſetzung der neutralen Zone vom Kölner Brückenkopf bis zur
holländiſchen Grenze wurde auf Vorſchlag des Staatsſekretärs
Ersberger in das Abkommen aufge nommen

Zu Beginn der Sitzung teilte Marſchall Foch im Namen des
amerikaniſchen Lebensmittelkontrolleurs Hoower mit daß die in
Deutſchland liegenden

2,55 Millionen Tonnen Schiffsraun
unter Kontrolle der Alliierten zur Verſorgung Deutſch
lands mit Lebensmi teln zur Verfügung geſtellt werden mülfen

Zur Erklärung des Ausdruck s Kontrolle der Alliierten in
dem Sinne daß hierbei die Schiffe ſelbſtverſtändlich

deutſches Eigentum verbleiben
und mit deutſchen B ſatzungen verſehen werden können antwortete
Marſchall Foch im Prinzip zuſtimmend Aus den weiteren Be
ſtimmungen ging ſodann hervor daß dieſe Verſorgung mit Leben
mitteln

onzwelKommifſionen seregelt
werden wird Die eine welche Lebensmittel an kauft hat ihren
Sig in Paris während die mit der Verteilung und dem Trans
ort beanſtregte Kommiſſion ihren Sitz in London hat Staats
ſekretär Erzberger erklärte ſich mit dieſer Regelung des Trans
vortes und dieſer Beſehung des deutſchen Schiſſsraumes einser
ſtanden und Marſch Foch ſagte zu dieſes Cinverſtändnis dem
L bensmjttelkon roll ur Hoover zu übermitteln damit die Ver
handlungen zwiſchen den Schifſahrtsſachverſtündigen und dem
Ausſchuß der deutſcherſeits für die Einführung von Lebensmittelny
eingeſetzt wird alsbald aufgenommen werden können Dieſe Per
handlungen werden nicht in Spaa ſtattfinden

Aus der Debatte
iſt weiter hervorzuh ben daß die Abgabe des Verkehrsmaterials
auf Erund der deutſchen Vorſchläge vor ſich gehen würde
zwar in der Weiſe daß bis zum 18 Janur 1919 die auszuliefken 5000 Lokomo iven 159 000 Eiſenbahnwagen und 5909 Laſt
eſtwagen übergeben ſrin werden Der deutſch wach langen
Verhandlungen angenommene Vorſchlag ſieht irt einzelnen vor
deß während der erſten zen Tage von I Dezember an täslich
110 Lokomo iven und 2499 Wagen ſodann während der übrigen
zwenzig Tage je 1590 Lokomotipen und 3200 Wagen abgeliefert
werden Der franzöſiſche Vorſchlag auf Ablieferung in kürzerer
Friſt drang nicht durch Insbeſondere gelang es auch die von
frangöſcher Seite vorgeſchlagenen Srafvorſchriften im Falle der
Ablieferung von Material deſſen Zuſtand für nicht genügend er
LUärt wird zu mildern

Von engliſcher Seite wird verlangt daß das Linienſchiff
Baden an Stelle des Panzerkreuzers Madckenſen ausgeliefert

werde der nicht ſchleppbereit iſt Letztere Tatſache war bereits
am 11 November im Walde von Compiegne mitgeteilt worden
worauf von engliſcher Seite keine neue Forderung geſtellt worden
war Stauatsſerretär Erzberger bezeichnete dieſe jezt vorgebrachte
Forderung als

nen Art der Wiklkür und kegte Proteſt ein
Die Engländer haben ihre Forderung nicht zurückgezogen Ein
Vorſchlag des Staatsſekretärs Erzberger betreffend die in Oſt

afrika vefindlichen Koloniglgefangenen wird von Marſchall Foch
geprüſt Die Antwort iſt in den nächſten Tagen zu erwarten

Marſchall Foch verläßt Trier heute nachm um 2 Uhr Die
aus Spag zu den Verhandlungen eingetrofſenen Mitglieder der

Waffenſtillſtandsrom miſſion treten zu derſelben Zeit die Rückreiſe
n und die von Berlin gekommenen Delegierten werden heute
abend über Kaſſel Wilhelmshöhe dorthin zurück
kehren
Deutſche Waffenſtillſtandskommiſſton Stagtsſekretür Erzberger

cccchhlc ca
heitsgarniſonen in beſonders wichtigen Orten gufrechterhalten
werden Die Polizeitruppen unterſtehen den Zivilbehörden die
für ihre Verwendung verantwortlich ſind

Jm Falle von Unruhen
dürfen die deutſchen Behörden Vorſchläge zur Verſtärkung dieſer
Garniſonen dem Oberkoinmando der Alliierten einreichen Als
Verſtärkungen dürfen Kavallerie im Rotfalle Jn
fanterie dienen Die Polizei und die Sicherheitsgarnionen in
der neutralen Zone dürfen keinesfalls in das beſetzte Gebiet ein
dringen ſondern müſſen ſich zwei Kilometer von deſſen
Grenze entfernt halten Ausgenommen von dieſer B t

Gekung ſind die großen Siädte die an der Grenze des beſetzten
bietes liegen Das deutſche Oberkommando ſetzt die Komman
danten der Polizeitrurven ein die mit den gegenüberliegenden
alliierten Militärbehösrden verkehren und alle Verlegungen von
Garniſonen oder Einhetten durchführen die die Kontrolle der
Alliierten notwendig machen Den Kommandanten der Polizei
kruppen unterſtehen gleichfalls die Sicherheitsgarniſonen ihres
Abſchnitts Die geſamten Beſtände der Sicherheitsgarniſoner
dürfen

10 Bataillone Jnfanterie und 190 Eskadrons Kavallerie nicht
überſteigen

Sie werden von den deutſchen Behörden nach Bedarf verteilt
wobei keine Garniſonseinheit den Umfang zweier Batoillone über
ſteigen darf Die endgültige Regelung der geſamten Beſtände der
Sicherheitsgarniſonen in der neutralen Zone wird durch Ab
machungen in Trier erfolgen

Sie tun wohl am beſten Herr Förſter flüſterte der
Wirt dieſem zu wenn Sie ſich etfernen Wenn der Gen
darm den Lärm hört bekommen wir alle Anannehmlich
keiten

Ich gehe ſchon brumwte der Förſter Aber dem
Langner werd ich s ſchon eintränken

Mit einer drohenden Handbewegung verließ er das
Zimmer in dem nun wieder einige Ruhe eintrat die da
durch nrch gefördert wurde daß Langner ſchwer mit dem
Kopf auf den Tiſch fiel und in den tiefen Schlaf der Trunken
heit ſank

Die anderen berieten ſich keiſe wie man dieſen unan
men Vorfall vor der Oeffentlichkeit geheimhalten

önne
Fritz hatte kein Jntereſſe mehr an der Gefellſchaft Er

bereute es daß er ſich hatte überreden laſſen an derſelben
teilzunehmen aber er hatte ſich ja keinen Vorwurf zu
machen er hatte nicht geſrielt und nicht getrunken und des
Streit hatte er unſchuldigerweiſe und ohne daß er es wollte
hervorgerufen

Er entfernte ſich indem er den anderen Herren ver
ſprach über den Vorfall nicht zu ſprechen

Avch der fremde Herr Sommer hatte ſich entfernt als
der Streit in Tätlichkeiten überging

Fritz ging langſam in Nachdenken verſunken die Dorf
ſtraße enttang Er mußte unwillkürlich an die Warnung
denken welche ihm heute nachmittag Baron Hambach geſagt
hatte und er mußte dem Earcen recht geben

Wie hatte er ſich nur ſoweit vergeſſen können in dieſer
Geſellſchaf ſeine Zerſtreuung zu ſuchen Wenn das Erika er
fuhr hatte ſie da nicht recht wenn ſie ihn verachtete

Fortſetzung folgt



Zur Durchführung dieſer Maßregeln wird die neutrale Zone
von Norden nach Süden in Abſchnitte geteilt deren Grenzen die
der Abſchn tte der Alliieren verlängern Die Reihenfolge derneutralen Abſchnitte iſt alſo von Norden nach Süden beigt
cher engliſcher amerikaniſcher franzsſiſcher
Zonengbſchnitt

Die Kommandanten der alltierten Armeen regeln mit den
getenüberliegenden deutſchen Kommandanten der Polizeitruppen
alle Fragen insbeſondere die der Kontrolle der neutralen Zone
and der Truppenverf ſtärkung bei Unruhen Die Oſtgrenze der
neutralen Zone muß baldmsakſchſt gemeinſam von den gegen
über liegenden Kommandanten der neten Armeen und der
Polizeiabſchnitte feſtgelegt werden Alle Mitglieder der PolizeiFuppen erhalten beſondere Abgelchen

Deutſche Waffenſtillſtands kommiſſion

Die m im Gefangenenlager Langen,alza
Verlin 18 Dezember Privattelegramm Wie gemeldetSurde bohe die Franzoſen ſchäarfe Ropreſſalien angedroht weil

im Gefangen in Langenſalza mehrere franzöſiſche Kriegs
Se angene er choſſen worden ſeien Ueber die Vorgänge etfahrenlgendes Jn dem Lager La ngenſalze wurde die ſogenannte

äcke von den franzöſi iſſchen Kriegsgefängenen ordnungs
g geräumt Während der Aufräumungsarbeiten ſcharten ſich

ren zöſiſche Kriegsgeſangene in Stärke von etwa 700 Mann um die
Baracke zuſammen um ſie zu demolieren und das Hoſg als Brenn
hols zu benutzen Der Wachtpoſten glaubte es würde zu einer

lte und zu Angriffen kommen und ließ Alarm blaſen Die
mvagnie rückte an Wie es nun zu dem darauf beginnent S ben gekommen iſt iſt noch nicht klargeſtellt Die Unter

uchung darüber iſt im Gange Es iſt auch nicht ausge
hloſfen daß der erſte Schuß von e e

iegsgefängenen gefallen iſt Bei dieſer Schießerewurden mehrere franzöſiſche Kriegsgefangene getötet und er
vundet

Die Demobilmachung in Frankreich
re Szenen in der franzöſiſchen Kammer

SDern Dez Lant Lyoner Blättern beabſichtigteneſtern in ver Kerm mer Dnige ſezialiſtiſche Deputierte die

fiereng über die Demobil Imachung zu interpellierenUnter ſtagteſekretär für die Demeobilwachung Deschzamps gabhierauf hekonnt daß vom 16 12 bis 5 2 ein großer Teil
dert Territoriglreferve entlaſſen wird Deschamps erklär
namens der Regierung daß der Interpellation nicht ſtatt
gegeben n ürde und ſtellte die Pertrauensfrage Man könne

t teller demebiliſieren da ſonſt die Transportmitteläberlaſtet würden Die re nte namentlich Jean
Von und ſeine Anhänger eſtierten energiſchtie Ver tagung hne Feier en g des Jei itpunktes ſei unzu

g Unter gr und lerhaft em Widerſpruch
wurde dann die J it 335 gegen 160 Stimmen
zertagt Laffent
Interpellation
zur Sprache J
kion ab da ſie

Blanc brachten ſodann ihre
politik gegenüber Zußlend

en lehnte jede Erörterung der Interpellgin E biet berüt hre wegen deſſen Zurzeit Ver

handlu t Allii ſtattſinden Er verlangteV Vertag n Und ſtellt vatauf die et ans frage
Jn außerordentlich energiſchem Tone und unter lebh iSeifall der geſamten Sozialiſten erklärte Blanc die Expedi
tion nach Ruß and wo ünter r gekämrſt werde ſei eine

Flatte Ver eng des Se ervſtwet n nesrechtes m Völker
Er möchte nicht daß die franzöſiſche Republik ſich die FormelCewalt geht vor Recht zu eigen mache Die Kech e und

das um proteſtieren D ift Blanc zur Ordnung Blanc will ſich auf einige Teputierte der Rechten
ſtürzen wird aber von Bedienten des Sagales davon abge
halten Lekhafter Tumult erklärte dann ſeit vier
Jehren habe d erung de t u nd ſeine Aitsſ wo l o men im un her die auswär
kige Politik gelaſſen greß von Verſailles s
die er n Fragen die delt herang tſeien erörtert d Parlament wiſſen as
die V Srrtret k dort vorneh enwerden Laffon d ſſen ſich don Forderungen i an en ſekrere andere Sozlaliſten und

ſteht fedoch ſicht
über den Beſe Jnterve en

ch unker dem
ſuch in Elſaß

mit 957
15und ſo nie d

Sti TFaselte
timmen t getet

Halle und Umgegend
den 14alre DSitzung des Sols atenrates

Halkle 18 Dez
Schluß

weiteren Verlaufe der Ausſprache machte

r habe gehört daß von rvereinbart worden
der So aten grat werde zu verhdes Volkes unnütze Reibereien in Die

daß es zu Annvem Blutvergießen komme

wendert ſich gegen den Vorwurf daß die
n

führt aus
Schaden

Fern
ſitzen deSoldaten rat nicht die mens be

ſi

keine Zeit denn er müſf
nur noch kurze 3halten Es ſei geſagt word d

bleiben die vor dem Kriege dereit s ſog idenetrattch o

waren Die Gardetruppen ſeien dieſer Tage auf die neue Regierung vereidigt worden We würden Sie wohl von den Kame

raden halten die den Eid auf die neue Regierung leiſten und doch
im Grunde konſervativ ſind Rufe Das wären Lumpen Mit
einem Meineiditen ſolltet Jhr nicht arbeiten Der Vorſitzende
bemerkt noch daß der Soldatenrat ſich aus den Vertrauensleuten
der Kompagnien zuſammernſetze Die Beſchlüſſe des Soldatenrates
enthielten die Zuſammenfaſſung deſſen was die Kompagnien durch
ihre Vertrauensleute zum Ausdruck bringen läſſen Ein Redner
betont daß es unmöglich ſei daß nur die Offiziere in den Sol
datenrat gelangen dürften die vor dem Kriege bereits ſoszialdemo
kratiſch organiſtert waren denn der Entwickelungsgang des Ofſi
ziers hätte das ausgeſchloſſen Leinetad o ck beantragt

De

dem

Tlehtriseho Hallsanagen Oftsanlägoh Fern
Lieferung von Ccektr Instatlationsmateriagl und

daß jeder im Soldakenrat ein volitiſches Glaubensbekennitnis ab
lege Genoſſe Thie le macht Bedenken gegen dieſe Forderung

geltend Habe man ein Recht von Nichtſosialdemokrat en das
Bekenntnis zum Soztaligmus zu verlaängen wenn ſie doch das
Vertrauen ihrer Kom wagnie haben Vieles von dem was von
ſozialdemokratiſcher Seite in dieſer Verſammlung über Sozio lis
mus geſprochen worden wäre träge nicht dazu bei Nichtſozial
demokraten zu Svzialdemokraten zu machen Wenn vom Genoſſen
Jänecke bemerkt worden ſei daß in Halle vie UAnabhängigen die
Mehrheit haben ſo ſei das daraus zu erklären daß ſte in Halle das
Blatt haben Oſt ſeien boshafte Angriffe gegen die politiſche
Ehre der Mitgli der der al en ſozialdemokratiſchen Partei ge
richtet worden Aus dem Verſahren der Anabhänsigen gegenüber
den Anhängern der alten Partei bei den Wahlen zum Vorſtand im
Arbeiterrat uſw ergebe ſich daß die Unabhänsigen Gleichbe re htt
gung nicht zugeſtehen Man ſolle ſich aber nicht einbilden daß die
Anabhängigen Hahn im Korbe bleiben würden Gegenüber der
a rgage des Kam Schumachers in der letzten Sitzung be
hauptet Genoſſe Thiele daß jener in Naumburg als Vertreter deshalliſche n Soldatenrates zu ſprechen erklärt habe Jm weiteren
geht der Redner auf die Entſtehung Und Entwickelung der Revo
lution ein und berichtigt dabei Geſchichtsklitkterungen wie ſie von
Unabhängigen vorgetragen würden Kam Jänecke wünſchtdarauf zu wiſſen u welchem Auftrage Thiele geſprochen habe
worauf ihm bemerkt wird daß Genoſſe Thiele als literariſcher
Beirat in den Preka usſchuß gewählt worden iſt

Nachdem noch weitere Ausführungen hin und wider in reicher
Fülle gemacht worden ſind wird nun an die Erledigung der
Tagesordnung agkgen Kam Adler teilt mit daß wenn bei
Ausztühlung der t wer von den Zahlmeiſtern Schwierig
keiten gemacht wetden die Jntendantur in Masdeburg hiervon

rſtändigt werden die das Nötige veranlaſſen wird Jn
Magdebure hloſſen worden die hohen Ofſigzierſtellen nach
Und nach aufzuheben und die damit verbundenen Hohen Gehälter
zu ſparen Dafür ſollen aber die entſprechend ſchlecht bezahlten
Leutnants im angemeſſene höhere Stellen einrücken

Hierauf ſindet die Wahl eſnes Vertreters für die Verſammlung der A und Se Röte in Berlin ſtatt Gewählt wir Kam
Adler mit 57 von 73 Stimmen

Heaſn Schumaſcher beantrast ſodann daß ihm heute nach
mittag eine Unte rredung mit dem verhafteten a rer i Ober
h Wilhelm Kock ewahrt werde Dieſer Kock het ſich alsuftragfer des oberſtn Mia ates von Hainburg Elbe aus
gegeben der dem hieſigen Soldat h Richtlinien zu über tein
habe Er habe güch eine lichen Ausweis vorgelegt

f Anfrage in Hamburg ſt von dort mitgetetlt worden man
n Kock ja feſthalten der 2en gre re er je uaftaten guf dem Kerbe Veraß er an ei n Faſt t t i Ein e porte

zur Abholt des Kog iſt unterwegs Kam Schu
nügt ſich mit der Bitte daß er von dem Ergebnis ver

g unterrichtet werde Kock ſelhſt den er gar nicht
kenne habe mit ihm eine Unterredung gewi ünſcht

Zum Schluß re noch Perſonenfta gen behandelt und es
wird bekanntsgegeben daß das erſte Batailllsn der 458er Erlaßß
bataillon der er am Freitag abend von Magdeburg in Halle
Um s Uhr auf dem Güterbahnhof T eintreffen werde

r von Solbaten Geſtern nachmittag wär uns
erklärt worden daß um 8 Ahr abends ein Bataillon

aten auf dem hieſigen Bahnhof eintreffen ſollte Sofor
nach dem Bekennt werdet der Neochticht hatte h eine An

geheure Menſchenmenge nach Bahnhof vegeben vie
ſedech dergebens wartete Am 8 Ahr Hieß es daß die An
kunft un 9,18 Uhr ezſolgen würde Jn der zehnten Aben
ſtunde rurde ſchleßlich mitgeteilt daß ſich das genaue Datum
des Eintreffens der Truppen nicht überbiden luſſe und daß
die Ankunft ſich guch bis in die hautigen Morgenſtunden ver
zöger rn könne
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der zehnten inde hat eh wie der Bo
auf der Strecke Hof Plauen in der Nühe der Station Syeon
inſolge Räßens der Kuppelung eines Militärzuges ein
ſchweres Eiſenbehnrugkück ereignet Der Zug war mit Mann
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nut geringe Umſätze zuſtande Für Sommerſgatgetreide beſteht
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rat Kopetty mit einer längeren Anſpruche Das Braugewerbe
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und im abgelaufenen Sahre Abſatz infolge der Zuteilungvon nur s Prozent Mal de m c ein Drittel
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nommen zu dex die re Brauerei geranlast worden iſtDie Verwaltung dar a Betanenns Ein ſpruch erhobendi ſie tach ihrer Rtekhane ſicht war nit dem Sinn der Verord
nung ſondern auch mit dem Wortlaut der Ausführungsbeſtim
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Grund ſche Verkauf
Die zur Jenttch ſchen Nachlaß Maſſe gel örigen Grundſtücke
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Amtiche Bekanntwa hungen

In das hieſige Genoſſenſchaſts
regiſter Nr 44 betr Konſum
verein für Dieskau und Am
gegend eingetragene Ge
oſſenſchaft mit beſchränkter
Haftpflicht in Zwintſchöng
iſt heute eincetragen Paul
Egert iſt nicht mehr ſtellver
treiendes Vorſtandemitglied

Halle den 7 Dez 1918
Das Amtsgericht Abt 19

Jn das hieſige Genoſſenſa aſts
regiſter Nr 3 betr Gewerbe
bank eingetragene Genoſſenſchaft mit beſchränkter Haft

pflicht Halle iſt heute ein
geira en Karl Lopitjch iſtzum Vorſtandsmitglied veſteilt

Halle den 6 De 918Das Amtegeriwt Abt 19
Jn Anfer Handeteres ter B

iſt heute bei Der unter Nr 24
etn getragenen Firma Deutſche
Grube hei Bitterfeld
geſellſchaft zu Deutſche Grube
bei Bitter eld eingetragen wor
den Dr Hugse Seldermann
zu Wolfen iſt ans dem Vorſtand
ausgeſckieden Du ſeiner Stelle

Chavoen zu Wolfen als Vor
ſtandsmugl ed beſtellt worden

Bitierfed der 12 Dez 1918
Amisgertcht a0404

Indem Konkursverſahren über
das Nachlaßvermögen des Magi
ratsſekretärs Karl Müller in

Halle iſt zur Prü ung der nach
träglich an emeldeten Forderungen
Termin auf

den 30 Dezember 1918
vormittags 11 Ahr

vor dem Amtsgetich e hier Poſt
ſtraße 13 Zimmer 45 anbe
raumt h 1036Otto Strube e Savole s De br 1918

des

Cirisideunschntet
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iſt der Cefingenieur Robert

Habe meine Praxis
wieder aufgenommen

Zahnarzt Peter
Berburgerstr 1 Fernsprecher 3059

Sprechstunden 12 u 2 R270

osco D el Sie
Facharzt für Haut Harn und Gosehſeoh gleiten

hat seine Praxis in Halle a Kronprinzenstr 80wieder auigenommen

Spiechzeiit Wochentags I2 und 5 UhrFernrut 2770
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Malzfabrikant
lucht Verbindung mit kaufm oder techniſch gebildetem

Herin zwecks 60405Umſtellung ſeines Betriebes
auf eine beliebige andere Branche

Angebote unter U 5788 an die Expeditton d Bl

Konfn réömaſe Ausverkauf

Die zur Konkursmaſſe der Firma incke Co Halliſches
Photohaus Magdeburger Straße 26 gehörigen Waren
vorräte beſteheno in

diverſen Kameras Perqrößerungsapparaten Kopierapparat
Stative photographiſchen Papieren und Poſtkarten in
Bromſilber Celloidin Albo din Gaslicht Lichthoffrei
Papieren und Poſtkarten diverſen Trockenplatten Agſa
ſilms Rollilms Papiermacheſchalen Kaſſettentaſchen
Albums Literaturbüchei über das Photographieren Beliche
tungstabellen photographiſche Ehemikalien uſw

ſollen heute und folgende Tage im Laden

Magdeburger Straße 26
ſchrägüter vom Walhalla

zu herabgeſetzten Preiſen ausverkauft werden

Spezimität
Komplette Schüler Apparate

zum Photvaraphieren
ſehr paſſendes Weihnachtsge chenk das Stück etzt 50 M

Geſchäſtszeit Vormittags 10 12 Uhr nachmittags 3 h

6 i Uhr A 187Der Konkursvperwalter
Ferdinand Wagner

Damen Wintermänte
aus guten Stoffen Kauft men preiswert bei V

H Schnee Nachtolger
Halle a S Gr Steinstr 84

Steuerberalnng re in
R Wipper Wuchererstr 35 rer 1898

gepr und vereidigter Bücherteviſor b827

Pelz Garnituren
werden noch vor Weihnachten mod und billig umgearb
Alte getragene Hüte

Sehr hie
Änswahl

n Preiſeteinweg 20
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